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Liebe Kameradin , lieber Kamerad! 
 
Zunächst möchte ich diese Gelegenheit nutzen, den 
Mitgliedern und Freunden des Stammzuges alles Gute 
für das noch junge Jahr 2009 zu wünschen. Ich hoffe, 
dass es Euch Glück und vor allem Gesundheit bringen 
möge.  
 
Wir, der Stammzug, können nun voller Stolz auf 40 
Jahre Vereinsgeschichte zurück blicken. Sicherlich nicht 
viel im Vergleich zu den mehr als 300 Jahren des IBSV 
oder den 182 Jahren der 4. Kompanie, aber gemessen 
an einem Menschenleben ist es dann doch wieder eine 
lange Zeit. Und im Vergleich zu den sehr viel älteren 
Kompanien des IBSV, leben von unseren 
Gründungsmitgliedern zum Glück noch eine ganze 
Reihe. Das gibt uns die Möglichkeit in unserem 
Jubiläumsjahr noch einmal aus erster Hand zu erfahren 
wie das denn damals so war, 1969 und danach. Welche 
schönen oder auch ernsten Dinge es aus dieser Zeit zu 
erzählen gibt. 
 
Und so ist es kein Wunder, dass das Festkomitee für 
unsere Jubiläumsfeier nicht nur alte Protokolle, sondern 
auch unsere jung gebliebenen Männer und Frauen der 
"ersten Stunde" zu Rate zieht, wenn es um Fragen zu 
unserer Geschichte geht. So hoffen wir, bis zum 
September eine stattliche Ausstellung über unsere 
Vereinsgeschichte vorzeigen zu können.  
 
Als Zugführer wünsche ich mir für 2009, dass die 
Mitglieder des Stammzuges tatkräftig dabei sind, wenn 
es um unsere Veranstaltungen geht. Daher bitte ich 
Euch alle: kommt zu unseren Versammlungen, zum 
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Schießen oder zu den anderen Gelegenheiten. Zeigt, 
dass der Stammzug noch da ist, dass er noch stark ist. 
Wir werden jede helfende Hand dringend benötigen, 
wenn wir alle vor uns liegenden Aufgaben bewältigen 
wollen. Wer übrigens noch Fotos, Schriftstücke oder 
anderes aus unserer Vereinsgeschichte hat, der darf 
sich gerne bei mir melden. Und sollte jemand im Lotto 
gewinnen und Geld über haben, der Stammzug kann 
einiges davon gut gebrauchen um eine zünftige 
Jubiläumsfeier auszurichten. ☺ 
 
Bitte denkt daran, dass es das Hans-Sachs-Haus als 
Versammlungslokal nicht mehr gibt. Ab sofort treffen wir 
uns im Cafe Täglich. 
 
Mit kameradschaftlichem Gruß 
 
Stefan Lenke 

 
 
 

 
 

Dreh-Frästeile für: 
Leuchten ٠ Armaturen ٠ Geschenkartikel ٠ 
Raumausstatter 
Elektronische Bauteile aus: 

Rotguß ,Aluminium ,V2A ,Messing  
 

Rolf Menze 
 
Corunnastr. 10 
58636 Iserlohn 
e-mail: info@menze-cnc.de 

 
 
Telefon: 0 23 71 / 66 07 34 
Telefax:  0 23 71 / 66 07 36 
Internet: http://www.menze-cnc.de 
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Rückschau  
 
Kompanie-Doppelkopf   
Frauenpower beim Doko-Turnier der Vierten. Spielwitz 
und Strategie bewiesen die Teilnehmer des 27. 
Doppelkopfturniers der 4. Kompanie des IBSV. Dass in 
der Endabrechnung drei Damen unter den ersten 5 zu 
finden waren, spiegelt den Einsatz und das Engagement 
der weiblichen Mitglieder der Kompanie – nicht nur beim 
Doppelkopf – wider. 
Neben dem gläsernen Wanderpokal, der seit 1982 dem 
Turniersieger überreicht wird, konnte sich Siegrid Haase 
als Tagesbeste über eine neue Gartenbank freuen. Den 
zweiten Platz und damit die vorjährige Platzierung 
bestätigen konnte Margret Kerl, die mit ihren mittlerweile 
85 Jahren so manchem „jungen Hüpfer“ zeigte, wo der 
Fuchs begraben wird. Punktgleich landete Stefan Lenke 
ebenfalls auf den zweiten Platz und konnte somit 
erfolgreich in die weibliche Phalanx einbrechen. Die 
folgenden Plätze belegten Klaus Krewett, Annegret Mix 
und Uwe Klippert. 
Aber auch alle übrigen Teilnehmer hielten den Abend in 
guter Erinnerung, da es für jeden einen Sachpreis gab 
und niemand mit leeren Händen nach Hause gehen 
musste. (Edmund Mix)  
 
Kartoffelfest des SGV 
Wieder einmal konnte festgestellt werden, dass Petrus 
dem Kartoffelfest gut gesinnt ist. Bei trockenem Wetter 
und annehmbaren Temperaturen konnte pünktlich um 
10.00 Uhr die Kartoffelernte begonnen werden. Über 30 
Familien mit dem Spaten bewaffnet begaben sich auf die 
Kartoffelfelder von Bauer Loose und konnten reichlich 
Kartoffeln ernten. Anschließend wurde im Forsthaus 
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Löhen alles rund um die Kartoffel serviert. Von selbst 
ausgebackenen Reibeplätzen bis zur Kartoffelsuppe. 
Außerdem gab es Bratwurst im Brötchen und wie 
gewohnt ein reiches Kuchenbuffet. Die Tenne war sehr 
schön rustikal mit Stroh und frischen Kartoffeln dekoriert. 
Die Zahl der Besucher bestätigte mal wieder, wie die 
Veranstaltung angenommen wird. (Christine Lenke) 
 
Dämmerschoppen inkl. Löhnungsappell 
Aufgrund besonderer Fußballereignisse wurde der 
Löhnungsappell, welcher 
sonst traditionell Schützenfest 
–Sonntag-Abend stattfindet, 
auf den Dämmerschoppen 
verlegt. Das Vereinsheim des 
Westendes war bis auf den 
letzten Platz belegt. Nachdem 
der Löhnungsappell „ab-
gehakt“ war takte mal wieder, zur Freude aller 
Kammerraden, das Biergericht. Unter dem vorsitzenden 
Richter H. Krewett, dem Staatsanwalt S. Lenke und dem 
Staranwalt E. Mix wurden 2 Fälle verhandelt und 
entsprechende Urteile gefällt. Im 3. und letztem Fall 
musste der vorsitzende Richter sein Amt niederlegen 

und fand sich daraufhin 
selber  auf der Anklage-
bank wieder. Schnell 
war ein Ersatzrichter 
gefunden: der amtie-
rende IBSV-König M. 
Kirchhoff, der mit sehr 
viel Einsatz und Humor 
das gesamte geplante 
Konzept umwarf und 
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seiner Rolle als Richter hervorragend ausübte. Der 
Dämmerschoppen endete mal wieder feucht fröhlich 
spät in der Nacht. (Christine Lenke) 

 
Weinfest beim SV Westend 
Das Vereinsheim Westend war wieder einmal sehr 
schön geschmückt. Die Veranstaltung litt nur leider sehr 
darunter das viele krankheitsbedingt fern bleiben 
mussten. Nichts desto trotz wurde ein neuer Bachus 
gekürt, welcher dieses Jahr Detlev Klippert wurde. Zur 
Weinkönigin nahm er sich Marion Voigt. (Christine Lenke) 

 
 
1. IBSV Kleinfeld-Fußballturnier 
Am Sonntag, den 19. Oktober 2008 hatte der Jugendzug 
zum 1. IBSV Kleinfeld-Fußballturnier auf die 
Alexanderhöhe geladen. Der Einladung sind 
Mannschaften aus der 2. Kompanie, der 3. Kompanie, 
der 4. Kompanie, dem Stammzug der 4. Kompanie und 
natürlich der Jugendzug selbst gefolgt. Als Siegprämie 
stiftete der Jugendzug einen Wanderpokal, mit dem 
Hintergedanken diesen im nächsten Jahr erneut 
auszuspielen. 
Gespielt wurde in der Vorrunde jeder gegen jeden. Eine 
Mannschaft bestand aus 5 Spielern. Die Spielzeiten 
betrugen jeweils 2 x 7 Minuten. Für Recht und Ordnung 
auf dem Spielfeld sorgte unser Ex-König Volker Tennie 
und wurde teilweise von Kevin Grant unterstütz, wenn 
seiner Ex-Majestät mal die Puste ausging. 
Trotz des kühlen herbstlichen Wetters war der Besucher 
Andrang recht ordentlich, womit die Veranstalter nicht 
unbedingt gerechnet hatten. 
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Die Spiele hatten sowohl den Beteiligten als auch den 
Zuschauer viel Spaß gemacht, so dass das Turnier sehr 
kurzweilig war. 
Unser Zugführerehepaar 
hat es sich nicht nehmen 
lassen für unsere Akteure, 
aber auch für die 
Stammzug-Fangruppe, 
eine Kleinigkeit bereit 
zustellen, um für das 
Wohlergehen aller zusorgen. 
Da der Stammzug ausreichend spielwillige Teilnehmer 
mitgebracht hatte, konnten wir Tristan Sonneborn an die 
3. Kompanie ausleihen, damit diese spielfähig waren. Im 
nächsten Jahr sollte Tristan allerdings beim Stammzug 
spielen, da er mit 8 Toren sicherlich der erfolgreichste 
Schütze war. Na gut, es waren 7 Tore für die 3. 
Kompanie und 1 Tor für den Stammzug. Tristan wurde 
beim Spiel 3. Kompanie gegen Stammzug von einem 

Stammzügler angeschossen 
und verursachte ein Eigentor 
der 3., was aber dem 
Stammzug den Ausgleich 
bescherte. 
Wie immer war der 
Stammzug in allen Bereichen 
aktiv bei der Sache, selbst 
unser Zugführer sorgte 
tatkräftig dafür, dass der 
Spielbereich sauber blieb. 

Aus der Vorrunde ging unser Stammzug ungeschlagen 
in das Finale gegen den Jugendzug. Das Spiel im 
kleinen Finale um Platz 3 bestritten die 3. + 4. 
Kompanie, woraus die 3. Kompanie als Sieger hervor 
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ging. Im spannenden Finale musste der Stammzug 
seine erste Niederlage des Tages hinnehmen, aber als 
faire Sportsmänner gratulieren wir dem Jugendzug zum 
Gewinn des 1. IBSV Kleinfeld-Fußballturnier. 

Ergebnis des Turniers: 
1. Platz Jugendzug 
2. Platz Stammzug - 4. Kompanie 
3. Platz 3. Kompanie 
4. Platz 4. Kompanie 
5. Platz 2. Kompanie 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren unserem Stammzug zur Vize-
Meisterschaft und bedanken uns für die Ausrichtung des 
Turniers beim Jugendzug. Wir hoffen auf das 2. IBSV 
Kleinfeld-Fußballturnier im nächsten Jahr, mit vielleicht 
noch mehr IBSV - Einheiten und natürlich mit dem 
Stammzug als Gewinner. 
Anmerkung: Die Einzelergebnisse können auch unter 
www.ibsv.org/ibsv_aktuelles.html nachgelesen werden. 
(Egbert Sonneborn (Spieß)) 

 
 
 



Seite 10 

Stammzugrätsel  
Das Lösungswort des letzten Rätsels 
war: Schuetzenverein ! 
Da das letzte Rätsel auch wieder 
einige Kameradinnen und Kameraden 
gelöst hatten, musste das Los 
entscheiden: Den gut gefüllten 
Präsentkorb erhielt daraufhin Dirk Scheve ! 
 
Auch diesmal gibt es wieder ein neues Stammzugrätsel: 
8 Wörter wurden – jedes für sich – gut geschüttelt und 
ist nun etwas durcheinander. Es gilt, die richtigen Wörter 
wieder herauszufinden und in das jeweils dahinter 
liegende Feld einzutragen. Z.B.: 

G U G           
U J E  J U G E N D Z U G 
Z D N      88     

Der Buchstabe, welcher über eine Zahl steht ist dann im 
entsprechenden Feld im Lösungswort einzutragen. 
 
Das richtige Lösungswort schickt Ihr bitte bis zum 
05.02.2009 an:  

Christine Lenke, Auf der Burg 14, 58638 Iserlohn,  

ChristineLenke@gmx.de, Tel.: 02371-14425 

Oder gebt es bis zum 06.02.2009 21.00 Uhr in der 
Jahreshauptversammlung beim Zugführer persönlich ab. 

Zu gewinnen gibt es wieder einen kleinen Präsentkorb. 
Bei mehr als einer richtigen Einsendung entscheidet 
wieder einmal das Los! 

 

Die Präsentverleihung ist am Ende der Jahreshaupt-
versammlung am 06.02.2009! 
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Jubiläumsball - 175 Jahre SV zu Rheda von 1833 
Am Freitag, den 31.10.2008 machte sich der Stammzug 
mit 8 Kameradinnen und Kameraden auf, um am 
Jubiläumsball des 175 jährigen Bestehens des 
Schützenvereins zu Rheda e.V. von 1833 teilzunehmen. 
Unsere Delegation traf gegen 19:00 Uhr am A2-Forum, 
dem Veranstaltungsort des Jubiläumsballs, ein. Als erste 
Gäste konnten wir den festlich geschmückten Saal 
inspizieren. Der Saal war stilvoll mit Blumen, Lichtern 
und in den Vereinsfarben rot und weiß dekoriert. Zu 
Gast waren neben vielen befreundeten Vereinen, der 

Bürgermeister und 
Vertreter aus Politik 
und Verwaltung. 
Nach der üblichen 
akademischen Vier-
telstunde begann 
der Ball gegen 
20:15 Uhr mit dem 

Einmarsch des Königspaares und der Throngesellschaft. 
Der Oberst des SV Rheda begrüßte die Festgesellschaft 
mit 500 Teilnehmern und blickt zurück auf das 
Jubiläumsjahr und seine Veranstaltungen. Der 
Bürgermeister der Stadt Rheda-Wiedenbrück schloss 
sich an die Rede des Obersten an. Nach anstimmen des 
Rhedaer Schützenliedes konnte dann der Tanz und der 
gemütliche Abend durch das Königspaar eröffnet 
werden. 
Unterhalten wurden wir durch eine Band aus Hamburg, 
deren Auftreten unterschiedliche Meinungen hervor 
brachte. 
Wie immer wurden wir von unseren Freunden aus 
Rheda sehr gut betreut und es war ein gemütlicher und 
kurzweiliger Abend. 
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Nach dem der nächste Morgen angebrochen war und 
die verbliebene Festgesellschaft Bayernzelt Ausmaße 
annahm, traten wir die Rückreise nach Iserlohn an, aber 
nicht ohne die Kameradinnen und Kameraden aus 
Rheda auf unser bevorstehendes Jubiläum hinzuweisen 
und einzuladen. 
Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr in Iserlohn ein 
Horrido! 
(Egbert Sonneborn (Spieß)) 

 
Josef und Gabi Hellfeier als Vereinswirte verabschiedet 
Anlässlich unserer Zugversammlung im November 
haben wir uns von unseren Vereinswirten verabschieden 
müssen. Nachdem Josef und Gabi das Hans Sachs 
Haus fast genau 20 Jahre bewirtschaftet haben, hat die 
Caritas als Eigentümerin neue Pläne für die 
Räumlichkeiten. 
Da der Stammzug bereits seit 1981 hier seine Zelte 
aufgeschlagen hatte, gibt es nicht wenige unter uns die 
gar kein anderes 
Sitzungslokal kennen. 
Wir, der Stammzug, 
danken den Beiden sehr 
für 20 Jahre 
hervorragende Betreuung. 
Gutes Essen, ein leckeres 
Bier, Frühstück zum 
Schützenfest, oder ganz 
einfach ein nettes Pläuschchen, alles das kennzeichnete 
die Jahre im Hans Sachs Haus. 
Wir wünschen Josef Hellfeier, dass seine beruflichen 
Wünsche in Erfüllung gehen mögen, denn er macht sich 
als Koch selbstständig. Wer also mal einen sehr guten 
Koch benötigt, sollte sich an Josef wenden. (Stefan Lenke) 
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Damenstammtisch mal anders 
Im November unternahmen die Damen des 
Stammtisches einen Ausflug. Ziel unserer Gruppe war 
das Turm-Cafe am Sorpesee. Die Betreiber des Cafes 
verwandeln ab Mitte November ihr Haus in ein 
wunderschönes, adventliches Lichtermeer. Jeder freie 
Platz am Haus, dem Garten oder den Wegen strahlt 
dann in vorweihnachtlichem Glanz. waren ein einziges 
wunderschönes Lichtermeer. Im Innenbereich des Cafes 
besuchten wir einen märchenhaften Weihnachtsmarkt. 
Nach einem hervorragend Abendessen waren sich alle 
einig: Dieser Ausflug hatte sich wirklich gelohnt. Ich 
möchte an dieser Stelle noch einmal allen Damen 
sagen, dass für unseren Stammtisch keine Anmeldung 
erforderlich ist. Wenn Jemand kurzfristig doch Zeit und 
Lust hat zu uns zu stoßen, ist herzlich willkommen. Auch 
wenn es nur 1 oder 2 mal im Jahr ist. (Christine Lenke) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 15 

Nikolausfeier mit Seniorenehrung 
Nachdem sich alle Teilnehmer, ob Groß oder Klein, an 
der reichhaltigen Kaffeetafel gestärkt hatten, versam-
melten sich die Kinder zur mittlerweile schon 
traditionellem Weihnachtsgeschichte. Dann wurde der 
Nikolaus mit dem 
bekannten Lied 
„Niklaus komm in 
unser Haus“ herein 
gesungen. So 
angelockt, war es 
kein Wunder, dass 
er den Weg zu uns 
fand. Mit viel Einfühlungsvermögen brachte er 
Kinderaugen zum leuchten. Und wie üblich nahm er sich 
Zeit für jedes Kind und wurde mit Nikolausgedichten 
belohnt. Zum Schluss verteilte er seine Nikolaustüten an 
die Kinder. Von dieser Stelle ein ganz besonderer Dank 
an den Nikolaus. Ohne ihn wäre diese Feier einfach 
undenkbar. Einen kleinen unangenehmen Beig-
eschmack hatte die Veranstaltung dann aber doch. Da 
nur etwas mehr als die Hälfte der Kameradinnen und 
Kameraden erschienen waren. Leider geschieht so 
etwas immer öfter, was es für die Planer von 
Veranstaltungen nicht leichter macht. (Christine Lenke) 

 
 

Schießen  
 
Vergleichsschießen Stammzug/ 4.Kompanie  ./. RKI 
Die Schießveranstaltung war von beiden Seiten gut 
besucht. Wieder einmal konnte der Stammzug als 
Sieger der Partie hervorgehen. Die besten Schützen 
waren vom Stammzug/ 4. Kompanie: Falk Timmerhoff 
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und von der RKI: punktgleich H. Barth und T. Reimann. 
(Christine Lenke) 

 
Lustiges Schießen und Gedächtnispokalschießen 
Mit Freuden konnten wir feststellen, dass die Zahl der 
Schießteilnehmer zum Vorjahr gestiegen ist. Am 
Lustigen Schießen 
haben 20 und am 
Gedächtnispokalschie
ßen 14 Kameraden 
und Kameradinnen 
teilgenommen. Der 
Gedächtnispokal löste 
mit diesem Schießen 
den Jupp-Strack-
Gedächtnispokal ab, 
da der Stammzug sich einig darüber war, dass es auch 
weitere Kameraden verdient haben in gleicher weise 
geehrt zu werden. Der Pokal ist wie der vorherige aus 
Holz und ist so angelegt, dass im oberen Teil die zu 
ehrenden Kameraden aufgelistet sind und im unteren 
Teil der jeweils beste Schütze. 
Den Gedächtnispokal konnte sich der Zugführer Stefan 
Lenke mit 193 Ringen erschießen, knapp gefolgt von 
Kurt Bergmann (191 Ringe) und Katharina und Brian 
Sonneborn (jeweils 190 Ringe). Beste Schützin beim 
Lustigen Schießen war Katharina Sonneborn mit 170 
Ringen, welche als Preis einen gut gefüllten Präsentkorb 
entgegen nehmen durfte. Den zweiten Platz belegte 
Egbert Sonneborn mit 151 Ringen. Ihm wurde als Preis 
ein Pokerkoffer überreicht. Den dritten Platz sicherte 
sich Dieter Berkenhoff mit 139 Ringen und durfte ein 
Wein-Glas-Set entgegen nehmen. (Christine Lenke) 
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Weihnachtspreisschießen 
Erfreulicherweise konnten wir dieses Jahr beim 
Weihnachtspreisschießen mit 28 Teilnehmern eine gute 
Beteiligung verzeichnen. 
Auch in diesem Jahr gab es 
wieder schöne tolle Preise 
zu verteilen. Darunter Aral-
Tankgutscheinen, herrliche 
Schinken und Salamis, Kino-
Gutscheinen oder Weih-
nachtslichterdekoration. 
Natürlich gab es auch edle Tropfen, aber eben nicht nur. 
Nicht zuletzt deshalb, weil 5 Schieß-Teilnehmer noch 
nicht volljährig waren. 

Preisverteilung: 
 Herren Ringe Damen Ringe 
1. Sonneborn, Egbert 600 Sonneborn, Katharina 600 
2. Lenke, Stefan 599 Lülf, Sigrid 599 
3. Miro, Ghassan 598 Sonneborn, Sybille 587 
4. Sonneborn, Martin 598 Pennig, Heike 575 
5. Bergmann, Kurt 598 Lenke, Christine 568 
6.  Pennig, Wolfgang 598 Lülf, Julia 566 
7.  Krewett, Klaus 597 Scheve, Martina 558 
8.  Grän, Erwin 595 
9.  Erkelenz, Klaus 595 
10.  Jakob, Uwe 594 
11.  Sonneborn, Brian 593 
12.  Lülf, Uwe 590 
13. Sülberg, Henrik 590 
14. Sonneborn, Tristan 578 
15. Hodges, Ken 576 
16. Hoffmann, Carsten 568 
17. Scheve, Dirk 559 
18. Lippke, Marcel 555 
19. Görke Wolfgang 538 
20. Klose, Karl-Heinz 396 
21. Klose, Sebastian 391 
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Wir möchten uns auf diesem Wege noch mal bei 
unseren Schießwarten bedanken, die es mit dem 
diskutierfreudigen Stammzug nicht immer einfach haben 
und trotzdem stets wieder die ganze Arbeit rund um die 
Schießtermine erledigen. (Christine Lenke) 
 
 

Schießtermine  

20.01.2009   19.00 Uhr   Schießstand 
 Schützenschnurschießen > Stammzug + 4. Komp. 
 Damen-Jahreseröffnungspreisschießen > 4. Komp. 
 Wanderpreis-Schießen „Großer Adler“ > 4. Komp. 

13.02.2009   19.00 Uhr   Schießstand 
 Vergleichsschießen und Damenpokal 
 4. Komp. – BSV Lössel     

17.02.2009   19.00 Uhr   Schießstand 
 Schützenschur- und Übungsschießen > Stammzug  

+ 4. Komp. 

17.03.2009   19.00 Uhr   Schießstand 
 Osterpreisschießen 1. Durchgang > 4. Komp. 

24.03.2009   19.00 Uhr   Schießstand 
 Zugmeisterschießen > Stammzug 
 Osterpreisschießen 2. Durchgang > 4. Komp. 

09.04.2009   19.00 Uhr    Schießstand 
 Osterpreisschießen 3. Durchgang > 4. Komp. 
 Osterpreisschießen > Stammzug 
 Mit anschließender Preisverteilung 

19.05.2009   19.00 Uhr   Schießstand 
 Schützenschur- und Übungsschießen > Stammzug  

+ 4. Komp. 

Termine KK-Schießen: 
07.03., 14.03., 21.03., 04.04., 25.04., 02.05.2009 
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Terminvorschau  
 
09.01.2009 Stammzug-Unteroffiziersversammlung 

19.30 Uhr   Vereinsheim Westend 
10.01.2009 Neujahrsball des IBSV 

20.00 Uhr   Parkhalle Iserlohn 
01.02.2009 Kompanie-Knobelmeisterschaft 

10.00 Uhr   Vereinsheim Westend 
Anmeldung über Kompaniechef 

15.02.2009 Kompaniewandertag / Winterbiwak des 
Stammzuges 
11.00 Uhr Strobler Platz Anmeldung über 
Christine und Stefan Lenke 

21.02.2009 Kompanie-Karnevalsfeier 
19.11 Uhr Hotel Korth 
Vorverkauf (!!!) > Kompaniechef 

25.02.2009 Treffen zum Strohkerlverbrennen 
17.30 Uhr   Vom Fass, Nordengraben 
Essenvorbestellung (!!!) > Kompaniechef 

07.03.2009 Ball der Könige 
20.00 Uhr   Saalbau Letmathe 

24.03.2009 Uniformschneider  
18.00 IBSV Schießstand 

19.04.2009 Seniorennachmittag 
15.30 Uhr Vereinsheim Westend 
Anmeldung > Manöverkaiserpaar 

30.04.2009 Maiüberraschung des SV Westend 
20.00 Uhr    Vereinsheim Westend 
Anmeldung > Volker Kemper 

02.05.2009 Unteroffiziersbiwak 4. Komp. 
15.00 Uhr Naherholungsgebiet Dröschede 
Anmeldung > Uwe Klippert 

16.05.2009 Vogelschießen SV Westend 
14.00 Uhr Vereinsheim Westend 
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21.05.2009 Vatertagswanderung 
9.30 Uhr   
Anmeldung > Christine und Stefan Lenke 

23.05.2009 Kleines Schützenfest 4. Komp. 
15.30 Uhr Gaststätte „zur Laterne“ 

27.05.2009 IBSV-Mitgliederversammlung 
19.30 Uhr Löbbeken-Saal 

01.06.2009 Gang zum Ballotsbrunnen 
Anschließend Frühstück / Frühschoppen 
z.B. bei der Jugend in der Geierhöhle 

 
Termine Zugversammlung: 
06.02.2009 > Jahreshauptversammlung !!!  
06.03.2009, 03.04.2009, 08.05.2009 
05.06.2009 > Zugappell !!!  
Cafe Täglich, Von-Scheibler-Straße 

Termine Damenstammtisch Stammzug: 
19.01., 16.02., 16.03., 20.04., 18.05.2009 
Steakhaus Pavic, Westfalenstraße 

Termine Kompanieabend: 

10.02.2009, 10.03.2009, 14.04.2009, 12.05.2009 
Haus Gerdes > Düsingstraße 65 
 


